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Alles!
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W. Overkott
Römerstraße 7
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21.
MÄRZ

2015

KOFFER-MARKT 
ZUGUNSTEN Aktion Kleeblatt (www.aktion-kleeblatt.de)

WO  Collenbachsaal der Ev. Kreuz-Kirchengemeinde,  
Collenbachstraße 10, 40476 Düsseldorf 

WANN 21. März 2015 von 11 bis 17 Uhr

Bei diesem Kunsthandwerkermarkt wird Selbstgemachtes aus ei-
nem Koffer heraus verkauft, wobei auch der Koffer, in dem  
die Waren präsentiert werden, die Kreativität des Ausstellers zei-
gen soll. 

WAS NOCH  – Wahl und Prämierung der drei schönsten Koffer  
– Kaffee und Kuchen ab 12 Uhr 
– Tombola

INFOS  VIELfach, Beate Loddenkötter, Tel. 0211/73 14 07 77 
Marschallstraße 46, 40477 Düsseldorf

liebevoll Handgemachtes

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung der Ev. Kreuz-Kirchengemeinde!
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der derendorfer · März 2015 · 59. Jahrgang

Einladung zur Jahrshauptversammlung
Montag, 9. März 2015, 19.30 Uhr
Restaurant *hirschchen, Alt Pempelfort 2

Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA
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der derendorfer - Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, 9. April 2015

Nächster Heimatabend
Montag, 13. April 2015, 19.30 Uhr
Buscher Mühle

Der Vorstand bittet um

pünktliches und zahlreiches

Erscheinen.

Bitte Mitgliedsausweis

mitbringen!
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Begrüßung
Baas Martin Meyer eröffnete pünktlich mit der
Glocke den Februar-Heimatabend im Hirsch-
chen. Der Raum war diesmal nicht so gut
gefüllt, obwohl wir mit Frau Renate Böhm von
der AWISTA eine interessante Referentin
begrüßen konnten. Besondere Grüße gingen
an Ehrenmitglied Franz-Josef Vopel und
Ehrenvorstandsmitglied Ernst Dominick so-
wie an Dietmar Schönhoff, den Geschäfts-
führer der AGD.

Totenehrung
Zum Gedenken an unser verstorbenes Mit-
glied Wolfgang Martin erhoben sich die
Jonges von den Plätzen.

Verlesung der Post
Geschäftsführer Karl-Heinz Gatzen verlas
eine Danksagung von Josef Vell für die
Glückwünsche zu seinem Geburtstag.

Genehmigung des Protokolls
Die anwesenden Jonges billigten einstimmig
den Bericht über den Heimatabend vom 12.
Januar 2015.

Neuaufnahme
Dr. Carsten Vier wurde mit dem Jongeslied
und dem 3-fachen Ruf „Schlagt Rad“ aufge-

Bericht über den Jongesabend vom 9. Februar 2015

nommen. Zuvor hatte sich der 51-jährige vor-
gestellt. Der Baas übergab ihm Nadel, Aus-
weis und Satzung.

Verschiedenes
Der kommende Jongesabend am 9. März ist
die Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len. Der Baas bat um rege Teilnahme und
erinnerte an den Mitgliedsausweis, den je-
der dabeihaben sollte. Der Jahresbericht
und die Tagesordnung waren im Februarheft
„der derendorfer“ veröffentlicht.
Die beiden danach kommenden Versamm-
lungen finden nicht im *hirschchen statt. Am
13. April ist das Treffen mit Eierkippen in der
Buscher Mühle. Als Gast ist die Leiterin des
Gartenamtes, Doris Törkel, eingeladen. „Ein
Jahr nach dem Sturm Ela“ wird der Inhalt

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf

Tel. (02 11) 44 22 01 · Fax (02 11) 4 40 27 87
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ihres Referates sein. Am 11. Mai
findet eine Sonderveranstaltung
zum Thema Demenz in der
Zionskirche statt. Die Einladung
dazu wird im nächsten Heft ver-
öffentlicht. Weiter erinnerte der
Baas an das Jongesschießen
am 18. April und an die Vorbe-
reitungen zur Jongestour.
Vizebaas Manfred Klösters be-
richtete über die Pläne am
Münstercenter. Angeblich hätte
ein Investor das Gebäude ge-
kauft und will die Geschäfte so
umbauen, dass die Passage
entfällt. In ihrer nächsten Sitzung
wird die BV 1 darüber beraten.
Die Derendorfer Jonges werden sich weiter-
hin über den Stand der Dinge informieren.

Abfalltrennung und Abfallvermeidung
Renate Böhm ist Dipl. Biologin und bei der
AWISTA zuständig für die Abfallberatung der
Privathaushalte. Sie hatte einen ganzen
Tisch vollgepackt mit bunten Mülltonnen,
verschiedenen Abfällen, Bildern und Pro-
spekten.
Die gesetzliche Grundlage ist das Kreislauf-
Wirtschafts-Gesetz, welches eine Recycling-
Quote von 65% vorgibt. Düsseldorf hat die-
sen Stand noch nicht erreicht, kann sich je-
doch mit seinen 53% im Bundesdurchschnitt
gut sehen lassen. Ganz wichtig ist dabei das
Papier, weshalb Frau Böhm darüber zuerst
sprach. Papier ist ein bedeutender Rohstoff,
der sich wirtschaftlich gut vermarkten und
recyceln lässt. Deshalb ist die blaue Tonne
auch kostenlos, vorausgesetzt sie wird zur
Abholung bereitgestellt. Weiter sehr wichtig
ist das Trennen von Glas, wozu an den Stra-
ßenrändern zahlreiche Container aufgestellt
sind. Fast die gesamte Menge des gesam-
melten Altglases lässt sich wiederverwenden.
In der Bio-Tonne landen bisher nur ca. 47%
aller organischen Abfälle. Dieser Anteil muss
noch erhöht werden, meint die Abfall-

beraterin, denn der erzeugte Kompost lässt
sich in der Landwirtschaft gut verwerten und
bringt deshalb der AWISTA einen Verkaufs-
erlös, welcher sich kostensenkend auf die
Gebühren auswirkt.
In die gelbe Tonne gehören nur Verpackun-
gen aller Art, egal ob Kunststoff, Blech, Sty-
ropor oder Folien. Jedoch keine Plastikteile,
z.B. Spielzeug oder Eimer, welche nicht als
Verpackung zählen. Für die Zukunft ist die
Einführung einer Wertstofftonne geplant, die
dann auch Elektroschrott aufnehmen soll.
Immer wieder wurde der Vortrag durch viele
Fragen und Anregungen unterbrochen, denn
jeder hat etwas zum Mitreden bei diesem
Thema. Der größte Störfaktor bei der Abfall-
trennung ist der Mensch selber, meinte Frau
Böhm, denn für Fehlwürfe oder unverantwort-
liches Entsorgen ist die AWISTA nicht ver-
antwortlich. Renate Böhm will viele der vor-
getragenen Anregungen mitnehmen, jedoch
ist immer noch der beste Weg die voraus-
schauende Abfallvermeidung.

Bis 21.15 Uhr diskutierten die Jonges, das
ist ein Rekord und zeigt, wie interessant das
Thema war. Renate Böhm erhielt zum
Abschluss viel Applaus und unseren Rad-
schläger als Geschenk.

Manfred Hebenstreit
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• Blutuntersuchungen
• Blutdruckmessung
• Kompressionsstrümpfe

nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Heil– und Hilfsmittel
• Verleih von Babywaagen,

Milchpumpen u. Inhalier-
geräten

• Hauslieferung

Ihre Hausapotheke

Roßstr. 10   40476 Düsseldorf
Tel. 46 08 43         Fax 46 75 40

E-mail:info@janus-apotheke.de

Apotheker Volker Schmitz
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Herzlichen Glückwunsch

Veröffentlicht werden die Geburtstage 30, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahre, danach jährlich.
Daneben werden Ehejubiläen (sofern bekannt) veröffentlicht.

Sollte jemand versehentlich vergessen worden sein, bitte um Meldung an die Geschäftsstelle.

11. März 2015 85 Jahre Willi Krüger
Baumstraße 18, 40468 Düsseldorf

19. März 2015 Goldene Hochzeit Manfred und Ingrid Neumann
Zum Kniepacker 43, 44369 Dortmund

24. März 2015 60 Jahre Hans-Jürgen Terhorst
Mauerstraße 51, 40476 Düsseldorf

26. März 2015 70 Jahre Helmut Sitz
Spichernstraße 46, 40476 Düsseldorf

  3. April 2015 81 Jahre Hans-Horst de Werth
Maybachstraße 14, 40470 Düsseldorf

  9. April 2015 80 Jahre Karl Doeker
Seydlitzstraße 13, 40476 Düsseldorf

Neuaufnahme: Dr. Carsten Vier
Schellingstraße 8, 61350 Bad Homburg

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister

BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66

0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de
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Düsseldorfer Familien-Karte %

D a s G l a s e r - T e a m

R e p a r a t u r - S c h n e l l d i e n s t

KAMP GMBH
Kaiserswerther Straße 41
40477 Düsseldorf

Telefon+
Notdienst:
Telefax:

0211/4911742

team@glasbau-kamp.de

0211/4981171

SEIT 1986

UNSER  ZIEL  GUT  UND  VIEL

Parkstraße 70 · 40477 Düsseldorf · Tel.: 0211 / 46 35 02

- MITGLIED DES VEREINS -
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Liebe Jonges,
wie schnell doch die Zeit vergeht. Vor drei
Jahren habt Ihr mir Euer Vertrauen ausge-
sprochen, Euch als Baas zu begleiten. Da-
für möchte ich mich heute ganz herzlich
bedanken. Und ich stehe Euch sehr gerne
wieder für die Wahl der nächsten Amtsperi-
ode von drei Jahren zur Verfügung, um auch
weiterhin die Entwicklung unseres Vereins
wesentlich mit vorantreiben zu können. Mit
mir stellen sich zur Wahl:
Manni Klösters als Vizebaas, Kalla Gatzen
als Geschäftsführer, Marcus Reffgen als 1.
Schatzmeister, Sascha Hartmann als 2.
Schatzmeister und folgende Mitstreiter als
Beisitzer: Alexander Stehr als 1. Schriftfüh-
rer, Manfred Hebenstreit als 2. Schriftfüh-
rer, Michael Riemer für den Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit, Christian Feies für den St.
Martins Zug, Peter Carl als Fotograf sowie
Volker Schmitz und Stephan Söhngen in
beratender Tätigkeit.
Wie Ihr sehen könnt, möchten alle die bis-
her für Euch und damit die Derendorfer
Jonges gearbeitet haben, an Bord bleiben
und den Verein weiter nach vorne bringen.
Verabschieden möchten wir uns mit einem
großen Dankeschön bei unserem langjäh-
rigen Vorstandsmitglied Hans Gilles. Er geht
in den wohl verdienten Jonges-Ruhestand.
Wir haben in den letzten Jahren einiges er-
reichen können wie z.B. die Restauration
des Marstallgiebels, für den wir mit 15 000
Euro auch einen wesentlichen Geldbetrag
an unseren Oberbürgermeister Thomas
Geisel übergeben haben. Sicher werden wir
den weiteren Weg bis hin zu seiner Aufstel-
lung weiterhin verfolgen. Auch der Martins-
zug hat im letzten Jahr durch seine neue
Ausrichtung viel positive Resonanzen be-
kommen. Hierfür möchte ich mich bei Chri-
stian und René ganz herzlich bedanken. Die
beiden haben die Verantwortung für die Or-
ganisation übernommen und hiermit unse-
ren Manni ein ganzes Stück entlastet. Der

bunte Nachmittag und unser jährliches
Buscher Mühlenfest waren auch wieder ein
ganz besonderer Erfolg für die Jonges. Al-
lerdings wurde durch die hohe Beanspru-
chung über die letzten Jahre durch diverse
Veranstaltungen auch das Gelände und die
Mühle selbst etwas in Mitleidenschaft ge-
zogen, was wir nun in den nächsten Jahren
wieder richten möchten, indem wir unserer
Buscher Mühle zu neuem Glanz verhelfen.
Bereits in diesen Tagen starten wir mit der
neuen Verkabelung inklusive neuer Be-
leuchtung. Hierbei werden wir durch groß-
zügige private Spenden und Zuschüsse der
Bezirksvertretungen 1 und 2 tatkräftig un-
terstützt. Weitere Verschönerungen sind
geplant. Wie Ihr sehen könnt, haben wir
auch in der nächsten Zeit viel vor!
Ich freu mich auf eine zahlreiche Teilnahme
an der Jahreshauptversammlung am
9. März 2015 im *hirschchen.

Euer/ Ihr Baas - Martin Meyer
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Scheidungs- und Unterhaltsrecht
Arbeitsrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Klever Straße 80, 40477 Düsseldorf
Telefon: 0211 /44 69 43

0211/48 3638
E-mail: rarunkel-raschmidt@freenet.de

Dr. Hinze, Runkel & Schmidt

Rechtsanwälte

Strafverteidigung
Erbrecht
Straßenverkehrsrecht

Fax: 0211 /48 64 25

Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177 - 2 67 14 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER

WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG
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Einladung zur Jahreshauptversammlung am 9. März 2015
Am Montag, 9. März 2015, findet um 19.30 Uhr im Vereinslokal „*hirschchen“, Alt
Pempelfort 2, die Jahreshauptversammlung mit der Wahl des Vorstandes gemäß § 7 in
Verbindung mit § 8 der Vereinssatzung statt.

Wir bitten um pünktliches und zahlreiches Erscheinen.

Mitgliedsausweis unbedingt mitbringen!

Tagesordnung:
  1. Eröffnung durch den Baas
  2. Totenehrung
  3. Neuaufnahmen
  4. Genehmigung des Berichts vom letzten Heimatabend
  5. Verlesung der Post
  5.1 Anträge
  6. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Jahreshauptversammlung

und deren Beschlussfähigkeit
  7. Feststellung des Stimmrechts der anwesenden Mitglieder
  8. Wahl eines Wahlleiters
  9. Wahl einer Stimmzählkommission (3 Mitglieder)
10. Jahresberichte
10.1 Jahresbericht des Geschäftsführers

- veröffentlicht im Februarheft -
10.2 Jahresbericht des Schatzmeisters
10.3 Jahresbericht der Kassenprüfer
11. Aussprache zu den Punkten 10.1 bis 10.3
12. Entlastung des Vorstandes
13. Neuwahlen
13.1 Wahl des 1. Vorsitzenden (Baas)
13.2 Wahl des 2. Vorsitzenden (Vizebaas)
13.3 Wahl des Geschäftsführers
13.4 Wahl des 1. Schatzmeisters
13.5 Wahl des 2. Schatzmeisters
13.6 Wahl der Beisitzer
14. Wahl eines Kassenprüfers
15. Verschiedenes

Geschäftsstelle: Karl-Heinz Gatzen, Römerstraße 7, 40476 Düsseldorf

HEIMATVEREIN DERENDORFER JONGES 1956 E.V.
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Tel. 0211 / 48 99 88
Fax0211 / 444 55 00

Rheinbabenstraße 5
40476 Düsseldorf

Lotto - Toto

Presse - Fahrkarten

Lotto•Euro Jackpot • Tabakwaren•Raucherzubehör

Zippo Depot • Zeitschriften • Int. Presse • Trading Cards• VRR /VRS

Soda Stream • Düsseldorf Geschenkartikel • Fortuna Fanartikel

Eulerstr. / Ecke Münsterstr.

40477 Düsseldorf

Öffnungszeiten Mo. - Fr.: 7:00 –

18:30 Uhr · Sa.: 8:00 – 14:00 Uhr
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200 Stück 1 �
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Der Pfingststurm „Ela“ sorgte auch auf dem
geschichtsträchtigen Golzheimer Friedhof für
immense Schäden: Insgesamt 25 Prozent
des gesamten Baumbestandes wurden in
der Parkanlage, die früher ein Friedhof war
und zahlreichen berühmten Düsseldorfern
als Ruhestätte diente, in Mitleidenschaft ge-
zogen. 19 Bäume stürzten um oder mussten
gefällt werden, 33 Bäume trugen erhebliche
Schäden davon, insgesamt 63 Bäume konn-
ten durch Baumpflegemaßnahmen gerettet
werden.
Doch nun können die ersten Verluste durch
Baumspenden behoben werden: Fünf Lin-
den mit einem Stammumfang von rund 25
Zentimeter wurden im denkmalgestützten
Park als Ersatz für Bäume, die beim
Pfingststurm „Ela“ umstürzten, gepflanzt.
Dieses „Meilensteinprojekt“ wurde durch das
Engagement des Bündnisses „Blickwinkel
Ela“ ermöglicht.
Daran beteiligt sind die ERGO Versiche-
rungsgruppe, ARAG, Fritz Henkel Stiftung
und der Heimatverein Düsseldorfer Jonges.
Oberbürgermeister Thomas Geisel, Grün-
dezernentin Helga Stulgies und Garten-
amtsleiterin Doris Törkel begleiteten mit Chri-

Fünf Meilensteine-Bäume
für den Golzheimer Friedhof

Gemeinschaftsprojekt des Bündnisses „Blickwinkel Ela“
OB Geisel und Dezernentin Stulgies loben das Engagement

stian Diedrich, Vorstand der ERGO Versiche-
rungsgruppe, Wolfgang Rolshoven, Baas der
Düsseldorfer Jonges, Klaus Heiermann,
Generalbevollmächtigter der ARAG Versiche-
rungsgruppe, sowie Kirsten Sanchez Marin,
Geschäftsführerin der Fritz Henkel Stiftung,
die Pflanzung der fünf Meilensteinbäume.
„Das sind gleich zwei tolle Zeichen, die mit
dieser Baumspendenaktion gesetzt werden:
Zum einen geben Sie diesem schönen zen-
tralen Park fünf stattliche Bäume zurück, die
durch Ela verloren gegangen sind, zum an-
deren zeigen Sie, wie sich vier starke Part-
ner gemeinsam in den Dienst der guten Sa-
che stellen. Meinen herzlichen Dank an Sie
für dieses vorbildliche Engagement“, sagt
Oberbürgermeister Thomas Geisel.
Mit dieser Pflanzaktion konnte auch die Li-
ste der bereits verwirklichten Meilenstein-
pflanzungen um ein wichtiges Projekt ergänzt
werden – mehr als die Hälfte der für die er-
ste Pflanzsaison nach „Ela“ geplanten Mei-
lensteine wurde bereits umgesetzt. Begon-
nen hatte alles mit dem Pflanzen von zehn
großen Linden an der Hans-Sachs-Straße
zum „Tag der neuen Bäume“ (8. November
2015). Seitdem wurden Meilensteinbäume

Suppen und Eintöpfe

Filialen: Messe Düsseldorf, Carlsplatz
Herstellung von Suppenkonserven

40476 Düsseldorf
Ulmenstraße 118

Telefon: 0211 / 48 61 64
www.dauser-online.de
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auf dem Graf-Adolf-Platz, an der Hans-
Sachs-Straße (wird in der 5./6. KW 2015 fort-
gesetzt), am Josef-Beuys-Ufer, im Volks-
garten (Fortsetzung im Frühjahr 2015) und
im Nordpark gepflanzt. Dazu Grün-
dezernentin Helga Stulgies: „Das sind wich-
tige Zeichen, um den Bürgerinnen und Bür-
gern zu zeigen, dass wir in Düsseldorf bis-
her sehr gut mit den Neupflanzungen nach

dem Pfingststurm 2014 vorankommen. Bis
zum Ende dieser Pflanzsaison werden wir
die ersten 1 000 Bäume in der Stadt neu ge-
setzt haben. Trotzdem wird uns diese Aufga-
be noch mindestens die nächsten vier Jahre
beschäftigen.“

Hintergrund: Golzheimer Friedhof
Maximilian Friedrich Weyhe erweiterte den
1805 in Nutzung genommenen und 1898
wieder geschlossenen Friedhof im Jahr 1816
als eine langgestreckte, von geraden Wegen
durchzogene Anlage auf der damaligen
"Golzheimer Insel" am Rhein. Heute ist der
Golzheimer Friedhof eine ruhige öffentliche
Grün- und Erholungsanlage im Stadtteil

Pempelfort.
Er zählt mit den vielen erhalte-
nen Grabstelen neben dem Al-
ten Friedhof in Bonn und den
Melaten-Friedhof in Köln zu den
drei bedeutendsten Friedhofsan-
lagen Nordrhein-Westfalens.
Überschattet von alten Bäumen
geht von der Grünanlage mit den
klassizistischen, neogotischen
und neo-romanischen Grabma-
len eine ganz besondere Atmo-
sphäre aus.
Überall findet man auf den Grab-
malen die Namen bedeutender
Düsseldorfer, die in Politik, Kultur
und Wirtschaft das Leben der

Stadt im 19. Jahrhundert prägten und Düs-
seldorfer Straßen und Plätzen ihren Namen
gegeben haben. Durch den späteren Bau der
Klever Straße wurde die Anlage zu Beginn
des 20. Jahrhundert in zwei Bereiche geteilt.
(bu, pdl)

Foto: B. Halcour
19. Januar 2015

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mi., Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - und nach telefonischer Vereinbarung

Siegfried Hofmeister

Goldschmiedemeister

Diplom-Designer (FH)

Diamantgutachter DGemG

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigung

Umarbeitung

Reparaturen

Trau(m)Ringe

Hochzeitsschmuck

Edelsteine & Perlen

Gold & Silber Ankauf

Kollektion-Verkauf

Barbarastraße 12

40476 Düsseldorf-Derndorf

Telefon: 0211- 4418 98

Mobil: 0162 - 9 4414 87

Mail: goldschmiede-hofmeister@t-online.de
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Nach über 30 Jahren stellte der „Dritte
Welt“-Kreis St. Rochus die Altpapier-
sammlungen ein. Die erfolgreiche Arbeit
des Kreises in der Kleiderkammer „Jacke
wie Hose“ wird fortgesetzt.
Die Verantwortlichen der Altpapiersamm-
lung St. Rochus haben es sich nicht leicht
gemacht. Die Anwohner im Sammelgebiet
werden zurzeit per Klebezettel informiert
nicht mehr für die Straßensammlung des
Kreises zu sammeln, sondern das Papier
über die Blaue Tonne oder die Altpapier-
container zu entsorgen. Viele Gründe ga-
ben zuletzt den Ausschlag die Straßen-
sammlungen einzustellen. In den vergan-
genen Jahrzehnten konnte der Kreis durch
den Erlös der Sammlungen Projekte auf vier
Kontinenten mit weit mehr als 150 000 Euro
unterstützen. Mit Brunnenbau im damaligen
Obervolta fing es an; zuletzt unterstützte der
Kreis ein Projekt im Süd-Sudan, in Chile und
Indonesien. Diese Hilfe geht, dank der Er-

löse aus der Kleiderkammer, weiter.

Die Kleiderkammer „Jacke wie Hose“ die
gut erhaltene Kleidung ausgibt, ist seit Som-
mer 2014 an der Kirche Herz Jesu, Die-
denhofener Straße 7, in neuen Räumlich-
keiten zuhause. Einmal monatlich - jeweils
am 1. Freitag im Monat von 16.00 bis 18.00
Uhr - werden in der Kleiderkammer gut er-
haltene Kleidungsstücke angenommen. An
jedem 3. Freitag ist die Kleiderkammer von
9.00 bis 12.00 Uhr zum Verkauf für Jeder-
mann geöffnet.
Die Besucher finden hier guterhaltene
Damen-, Herren- und Kindergarderobe,
Schuhe und Haushaltswaren.
Vielen Dank!

Annette Szczygielski
(Für den „Dritte Welt“- Kreis St. Rochus)
Telefon 0211-48 23 26 oder
Mobil 0172-440 50 50

Eine Ära ging zu Ende!

Eingang zur Kleiderkammer auf der Diedenhofener Straße (neben der Herz Jesu Kirche)
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Das Titularfest des Vereins begann um 9.30
Uhr mit einem feierlichen Hochamt, zelebriert
von unserem Präses, Herrn Pfarrer Heribert
Dölle, in der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit. Hier-
bei wurde er von unserem Ehrenpräses,
Pastor Heinz Eicker, unterstützt. Thema der
Predigt war „Kommet und sehet“.
Die musikalische Gestaltung des Hocham-
tes wurde von den Chorfreunden Düsseldorf-
Nord 1882 unter der Leitung von Peter Zin-
nen und dem Organisten Herrn Björn
Sommerfeldt übernommen.
Nach dem Hochamt versammelten sich 261
Schützen zur Jahreshauptversammlung (an-
schließend JHV genannt) im Pfarrsaal an der
Becherstraße. Die Versammlung wurde von
unserem 1. Chef  Heinz-Willi Lang um 11.13
Uhr eröffnet.
Gemäß § 12 Abs. 2 der Satzung wurde die
Versammlung ordnungsgemäß unter Anga-
be der Tagesordnung schriftlich einberufen
und war somit beschlussfähig.

Begrüßung
Unser 1. Chef Heinz-Willi Lang begrüßte alle
Anwesenden, im Besonderen unseren Prä-
ses Pfarrer Heribert Dölle und unseren
Ehrenpräses Heinz Eicker. Er dankte ihnen
für die Gestaltung der Festmesse und die
Verfügungstellung des Barbarasaals.
Im Einzelnen wurden von unserem 1. Chef
dann wie folgt begrüßt: Regimentskönig Wer-
ner Driesch (Ges. 1. von Hindenburg),
Jungschützenkönig Daniel Becker (Ges. St.
Stephanus) mit seiner Königin Annika
Spieker (Ges. Damenreitercorps),  den stellv.
Diözesanbundesmeister Hermann Hegen-
scheidt, die Ehrenmitglieder Reinhard Finke,
Wilfried Fühles, Bernd Hagenlücke, Heiwi

Lang, Karl Mertens und Horst Reich, die
Ehrenchefs Peter Justenhoven und Josef
Vogelsang, die Ehrenvorstandsmitglieder
Franz Krell, Axel Pasch, Adi Schillings und
Klaus Schranz, Ehrenoberst Otto Thiele,
Ehrenoberstleutnant Erwin Weil und Ehren-
major Kurt Petrik. Der Landtag war durch den
Abgeordneten Markus Weske (SPD) vertre-
ten. Der Rat der Stadt Düsseldorf war ver-
treten durch den Ratsherrn Rainer Kretsch-
mann (CDU), aktives Mitglied der St. Huber-
tusjäger. Ebenfalls anwesend war unsere
langjährige Freundin und ehemaliges Rats-
mitglied Elke Homann, welche uns zum
40. Mal besuchte.
Von den Derendorfer Jonges konnten wir
begrüßen: Vizebaas Manfred Klösters und
Ehrenmitglied Franz-Josef Vopel. Abschlie-
ßend begrüßte Heiwi die Theken- und
Bedienungsmannschaft der „Löffelbar“.
Unser 1. Chef dankte den Chorfreunden
Düsseldorf-Nord und dem Organisten Herrn
Björn Sommerfeldt für die musikalische Ge-
staltung des Hochamtes.
Die Versammlung wurde musikalisch beglei-
tet vom Derendorfer Tambourcorps und der
Kapelle Stein.
Heiwi Lang fragte die Versammlung, ob die
Wahlen zu Punkt 12, 13 & 14 der Tagesord-
nung per Akklamation durchgeführt werden
kann. Zu den Punkten 12 & 14 wurde zuge-
stimmt, Punkt 13 soll geheim durchgeführt
werden. Die Majorskandidaten Markus Hilde-
brand und Rolf Rogall stellten sich der Ver-
sammlung vor.

Totenehrung
Nach dem Einmarsch der Fahnen erhoben
sich alle Anwesenden zum Gedenken der

Bericht über das Titularfest und die
Jahreshauptversammlung des St. Sebastianus

Schützenverein Derendorf 1655 e.v.
vom 25. Januar 2015
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im Jahr 2014 verstorbenen 3 Kameraden,
deren Namen zu den Klängen vom „Ich hatt
einen Kameraden“ durch den 1. Chef verle-
sen wurden, von den Plätzen.
Da von den verstorbenen Mitgliedern zwei
anonym und einer auf der See bestattet wur-
de, haben wir dieses Jahr auf den Kranz ver-
zichtet. Das gesparte Geld kommt der
Sammlung für den Kinderhospiz zu Gute.

Protokoll und Jahresbericht des Ge-
schäftsführers
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung
vom 19.01.14 und der Jahresbericht 2014
wurde den Gesellschaften per Post zuge-
stellt.
Änderungswünsche zum Protokoll und dem
Jahresbericht sind beim 1. Geschäftsführer
nicht eingegangen. Daher konnte auf die
Verlesung des Protokolls verzichtet werden.
Dieses wurde somit einstimmig angenom-
men.

Ehrung der Jubilare
Für 25-jährige Mitgliedschaft im St.-Sebas-
tianus-Schützenverein Derendorf 1655 e.V.
wurden durch unseren Oberst Jürgen Pagel
geehrt:
Adolf Eis - Ges. Freischütz an den 1. Haupt-
mann
Michael Grothe - Ges. Andreas Hofer
Stefan Hein - Ges. Andreas Hofer
an den Ehrenhauptmann
Frank Hupe - Ges. Andreas Hofer
Jürgen Josteit - Ges. Freischütz
Hubert Pitsch - Ges. St. Hubertusjäger
Sascha Schumann - Ges. Hermann Löns
Friedhelm Timmermann - Ges. Marine

Für 40-jährige Mitgliedschaft im St.-Sebas-
tianus-Schützenverein Derendorf 1655 e.V.
wurden durch den 2. Chef Reim und Schö-
nenberger geehrt:
- Michael Becker - Ges. St. Hubertusjäger
- Toni Birkmann - Ges. Freischütz
- Ernst Frankenheim - Ges. St. Hubertus-

jäger an den Enkel Sebastian

- Andreas Fühles - Ges. St. Stephanus
- Heiko Fühles - Ges. St. Stephanus
- Annemie Koelmann - Ges. Damenreiter-

corps
- Werner Lehrke - Ges. Freischütz an den

1. Hauptmann
- Bernd Mohr - Ges. Freischütz
- Ingrid Reich - Ges. Damenreitercorps
- Marc Schäfer - Ges. St. Stephanus
- Johannes Sielisch - Ges. 1. Reserve
- Anneliese Thiele - Ges. Damenreitercorps
- Heike van den Anker - Ges. Damenreiter-

corps
- Rainer van den Anker - Ges. Damenreiter-

corps
- Josef Vogelsang - Ges. Fürst Blücher

in Kooperation mit

|
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!
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Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf · ��0211/ 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com

Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend
Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend

Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten

Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach! ��
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Für seine 60-jährige Mitgliedschaft wurde von
unserem 1. Chef  der Kamerad Franz-Josef
Vell Ges. St. Hubertusjäger) als neues Eh-
renmitgliedes des Regimentes ernannt und
ausgezeichnet.
Anschließend wurden die Stimmzettel zur
Stabsoffiziersergänzungswahl ausgeteilt,
von der Hauptmannsgemeinschaft einge-
sammelt und ausgezählt.

Kassenbericht der Schatzmeister
Nach erfolgter Kassenprüfung am
04.12.2014 und 20.01.2015 konnte unser
1. Schatzmeister Paul Ingenhoven den Kas-
senbericht vorlegen

Bericht der Kassenrevisoren
Kassenrevisor Rolf Rogall trug den Revi-
sionsbericht im Namen der anwesenden
Revisoren Karl Mertens und Sebastian
Frankenheim vor. Die Belege waren vollzäh-
lig, das Journal ordentlich geführt. Es gab
keinen Grund für eine Beanstandung. Rolf
gab den Hinweis, dass die Rücklagen für die
Größe unseres Vereins zu gering seien. Rolf
schlug der JHV die Entlastung der zwei
Schatzmeister vor. Die Kassenrevisoren Karl
Mertens und Sebastian Frankenheim schlos-
sen sich den Ausführungen an.

Entlastung der Schatzmeister
Der 1. Chef dankte den Schatzmeistern Paul
Ingenhoven und Thomas Maaßen für die im
Jahre 2014 geleistete Arbeit. Des Weiteren
bedankte er sich bei den Kassenrevisoren
für ihre Arbeit und den Bericht. Die anschlie-
ßende Entlastung wurde bei einer Enthaltung
einstimmig erteilt.

Wahl der Kassenrevisoren
Satzungsgemäß schieden die Kameraden
Rolf Rogall und Karl Mertens als Kassen-
revisor aus. Aus dem Kreis der Hauptleute
schlugen diese Peter Klinkhammer (Ges.
1. von Hindenburg) vor. Aus dem Kreis der
übrigen Kameraden wurde der Kamerad
Sven Cramer (Ges. St. Paulus) vorgeschla-

gen. Die JHV wählte bei einer Enthaltung  die
beiden Kameraden einstimmig in ihr Amt als
Kassenrevisor.
Beide nahmen die Wahl an.

Überreichung der Wanderpreise
Da der Pokal „das springende Pferd“, gestif-
tet von Elke Homann, in den Besitz der Ges.
Hermann Löns übergegangen war, hat uns
Elke einen neuen Pokal in Form eines Ad-
lers gespendet. Hierfür, und für ihre 40-jähri-
ge Treue zu unserem Verein, erhielt sie aus
den Händen unseres 1. Chef einen kleinen
Präsentkorb.
Anschließend überreichten unsere Schieß-
meister Dieter Ferges und Peter Borrenkott
die Wanderpreise an die diesmal erfolgrei-
che Gesellschaft St. Paulus. Sie erhielt aus
den Händen der Schießmeister den Adler-
pokal der KG Tills Freunde und den neuen
Pokal von Elke Homann.
Des Weiteren wurden die beim Flachstand-
schießen erfolgreichen Schützen aller Alters-
klassen ausgezeichnet.

Ehrung verdienter Kameraden
Unser 2. Chef Reimund Schönenberger ver-
lieh im Namen des Bundes der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaften das sil-
berne Verdienstkreuz an:
- Andreas Fühles - Ges. St. Stephanus
- Thorsten Hupe - Ges. Andreas Hofer
- Sascha Kamps - Ges. 1. Reserve an den

1. Hptm.
- Stephan Maas - Ges. St. Hubertusjäger
- Horst Müller - Ges. Derendorfer Tambour-

Corps
- Monika Schmidt - Ges. Damen-Reitercorps

Den hohen Bruderschaftsorden verlieh un-
ser 1. Chef Heiwi Lang an:
- Dirk Baumann - Ges. Hermann Löns
- Frank Hupe - Ges. Andreas Hofer
- Bernd Jacob - Ges. Freischütz an den

1. Hptm.
- Stefan Konnertz - Ges. Derendorfer Tam-

bour-Corps
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Als nächstes stand die Verleihung des St.
Sebastianus Ehrenkreuzes an. Dieses über-
reichte der stellv. Diözesanbundesmeister
Hermann Hegenscheidt an
- Norbert Lange - Ges. Fürst Blücher
- Günter Posenau - Ges. St. Barbara

Entlastung des Vorstandes
Ehrenchef Peter Justenhoven dankte dem
Vorstand für die im Jahre 2014 geleistete
Arbeit und schlug den anwesenden Mitglie-
dern die Entlastung vor. Diese wurde bei ei-
ner Enthaltung einstimmig erteilt.
Unser 1. Chef dankte den ausscheidenden
Vorstandsmitglieder Thomas Maaßen und
Dieter Ferges  für ihre langjährige Mitarbeit.
Beide erhielten zum Dank einen Präsentkorb.
Auf einstimmigen Vorstands- und Beiratsbe-
schluss wurde Dieter Ferges zum Ehrenvor-
standsmitglied ernannt, nach dem er ca. 27
Jahre im Vorstand tätig war.

Vorstandswahl
Nachdem die JHV der Wahl im Block und
per Akklamation zugestimmt hatte, wurden
folgende Kandidaten einstimmig wieder in
den Vorstand gewählt:
- Thorsten Hupe - Ges. Andreas Hofer
- Paul Ingenhoven - Ges. 1. Jäger
- Reimund Schönenberger - Ges. Andreas

Hofer
- Dirk Schurse - Ges. Hermann Löns
- Norbert Weil - Ges. 1. Jäger
Alle fünf nahmen die Wahl an.

Stabsoffiziersergänzungswahl
Nachdem Bernd Jakob auf eigenen Wunsch
als Stabsoffizier zurückgetreten war, musste
dieser  Posten neu besetzt werden. Die Aus-
zählung der Stimmzettel ergab folgendes
Ergebnis:
Stimmberechtigt: 261 Mitglieder, abgegebe-

ne Stimmen 255, davon 8 Enthaltungen und
6 ungültig. Es entfielen auf Markus Hilde-
brand 76 und auf Rolf Rogall 165 Stimmen.
Somit Wurde Rolf Rogall als neuer Major für
2 Jahre gewählt. Er nahm die Wahl an. Un-
ser Oberst Jürgen Pagel überreichte ihm die
Majorskette.

Wahl des geschäftsführenden Vorstands
aus der Mitte der gewählten Vorstands-
kameraden     a) 2. Chef      b) Schatzmei-
ster
Auch hier wurde auf Versammlungsbe-
schluss per Akklamation im Block gewählt.
Zur Wahl des 2. Chefs trat Reimund Schö-
nenberger und zur Wahl des 1. Schatzmei-
ster Paul Ingenhoven an. Sie wurden mit
einer Enthaltung, einer Nein-Stimme von den
restlichen Mitgliedern mit ja in ihr Amt ge-
wählt. Beide nahmen die Wahl an.

Anträge
Es waren keine Anträge zur JHV eingegan-
gen.

Verschiedenes
Auch in diesem Jahr wurde anlässlich der
Jahreshauptversammlung wieder eine
Sammlung unter den Anwesenden durchge-
führt. Das Ergebnis von 594,03 Euro wird aus
der Vereinskasse auf  1 000 Euro aufgestockt
und dem Kinderhospitz „Regenbogenland“
zur Verfügung gestellt.
Regimentskönig Werner Driesch überreich-
te dem Verein sein Königssilber und erhielt
vom St.- Sebastianus-Schützenverein Deren-
dorf 1655 e.V. das Königsbild. Auch Jung-
schützenkönig Daniel Becker überreichte
sein Königssilber und erhielt sein Blid.
Unser 1. Chef Heinz-Will Lang beendete die
Jahreshauptversammlung um 14.07 Uhr.

Arno Kretschmann, 1. Geschäftsführer

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Kronenstraße 15, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 116 117

Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

  4.03. Europa Apotheke
Gneisenaustraße 2 Tel. 49 69 10

easy Apotheke
Suitbertusstraße 137 Tel. 2 20 59 80

  7.03. Nord Apotheke
Nordstraße 96 Tel. 44 58 06

Apotheke Erkrather Straße 100
Erkrather Straße 100 Tel. 7 33 41 04

  8.03. Heine Apotheke im Karree
Duisburger Straße 24 Tel. 15 94 77 60

Apotheke an der Messe (Stockum)
Stockumer Kirchstr. 7 Tel. 4 37 98 49

11.03. Wappen Apotheke
Graf-Adolf-Straße 18 Tel. 32 59 00

Max und Moritz Apotheke
Westfalenstraße 22 Tel. 5 20 66 80

14.03. Neue Apotheke i.d. Kö-Galerie
Königsallee 60c/Eing.Grünstr. Tel. 86 39 99 33

Adler Apotheke
Kölner Straße 288 Tel. 1 75 63 95

15.03. Lukas Apotheke
Brehmstraße 19 Tel. 62 72 51

Herzogen Apotheke (Golzheim)
Uerdinger Straße 26 Tel. 43 25 86

18.03. Mozart Apotheke
Duisburger Straße 60 Tel. 4 91 13 30

St. Bruno Apotheke
Kalkumer Straße 22 Tel. 4 22 08 00

21.03. Apotheke m Kennedydamm
Bankstraße 2 Tel. 49 88 01

Paracelsus Apotheke
Konrad-Adenauer-Pl. 12Tel. 36 48 30

22.03. Herzogen  Apotheke
Roßstraße 69 Tel. 86 28 17 30

Vital  Apotheke am Brehmplatz
Rethelstraße 174 Tel. 96 66 22 22

25.03. Roland Apotheke
Roßstraße 80 Tel. 43 31 57

Uhland Apotheke
Grafenberger Allee 68 Tel. 66 39 13

28.03. Zoo Apotheke
Rethelstraße 152 Tel. 1 70 99 99

Wagner Apotheke
Wagnerstraße 1  Tel. 36 32 16

29.3. Vital Apotheke
Herderstraße 71 b Tel. 6 99 96 99

Kloster Apotheke
Oststraße 51 Tel. 55 04 67 77
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Holen Sie Ihr neues Kennzeichen.
Die Mofa- und Moped-Saison fängt bald wieder an, aber ohne Haftpflichtschutz
läuft nichts. Damit Sie ab 1. März wieder sicher unterwegs sein können, schauen
Sie jetzt bei mir vorbei.

Martin Meyer

Generalvertretung der Allianz
Ratinger Straße 23, 40213 Düsseldorf - Altstadt

martin.meyer@allianz.de
www.allianz-martin-meyer.de

Tel. 02 11.30 20 07 70, Fax 02 11.30 20 07 79
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